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— 79 -
freier Weise Repräsentanten (je 1 per Kurs) wählen ; diese

Repräsentanten werden — wo möglich 2 Mal per Semester —
versammelt, um Wünsche und Beschwerden ihrer Kommittenten
zu Händen des Vorstandes auszusprechen und zu diskutiren. So

wissen die Schüler, dass auch sie einen Antheil an der
Verantwortlichkeit für das Gedeihen der Schule haben. Auch die
Lehrerschaft tritt in regelmässigen Versammlungen zusammen.

Seit Abschluss des Berichtes hat die Gewerbeschule auch
einen die ganze Woche offenen Zeichensaal begründet ; möge sie

darin anderwärts Nachahmung finden.

Litteratur.

Tièche, A., Architekt. Heber gewerbliche und industrielle
Berufsbildung. Vortrag, gehalten au der Versammlung
der Gemeinnützigen Gesellschaft des Kantons Bern am
20. Oktober 1884 (Separatabdruck aus dem »Gewerbe«).
Bern, E. W. Krebs. 1885. 8°. 49 S. Preis 80 Cts.

Das Büchlein ist, wrie das von Schoop, zunächst auf kantonale
Verhältnisse hin ausgearbeitet und bietet in Vergleichungen des

Kantons Bern mit dem Auslande viel instruktives Material. Aber
es darf mit Recht auch allgemeines Interesse beanspruchen, indem
es mit Schilderung des Lehrlingswesens der Zunftzeit nach Licht-
und Schattenseiten seine Darstellung einleitet und daran sehr
schätzbare Notizen über die gegenwärtige Berufsbildung in Frankreich,

England, Oesterreich, Württemberg, Bayern, Sachsen an-
schliesst. Wir können es trotz einiger Aussetzungen im Einzelnen
(so ruft die Schilderung, wie der Knabe nach Absolvirung seiner
Schuljahre und erfolgter Konfirmation in die Lehre trat, S. 3,
doch wohl anachronistische Auffassung wach und S. 12, Mitte,
weiss der Leser nicht mit Sicherheit, ob die statistischen Zahlen
der Eidgenossenschaft oder dem Kanton Bern gelten) als sehr
anregend und instruktiv zum Studium empfehlen. Iiz.

Kleinere Mitteilungen.

— Die Bundesversammlung hat einen Ergänzungskredit von
Fr. 70,000 zu einmaligen Beiträgen an ältere, schon vor 1884
bestehende gewerbliche Fortbildungsschulen auf Antrag des Bundes-
rathes bewilligt (»Schweiz. Handels-Amtsblatt«).
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